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Vskittschs MsSsvftcht.
Der »*»* Oö *rprSfid *«t der Rhei »Pr »»i«,

Fttiherr v. Rhiiobabm ist dnettS in stine« uenes Wirk-
uusLkreir eiugettoffes. Zs » Oberpräfidrvtm de» Provivz
Schlestrs as StrSr d-S zum Minist« drS Juu « u ersanvtrn
Herr» von Dallwtz iß der bisherige Uuterftaairseketär l»
StaatSministeris « Dr . jsr . von Günther ervavvL wordm.
Herr so» « Luther iß 48 gehre alt . Leise awtltcheLanf-
bahn hatte ih^ « rh fsch »ach Schlefte« geführt ; ss abssl-
vierte er als RezierssßSreser -shar die LZsdratSstatis » is
Liede« i« Schlestrs . als ReLieivLgäoffkffor » er er kemwis-
farisch n. a. bei« Pslizriprästdin « tr vrrSlas beschäftigt,
»ad vachdr« e» 1891 dei» PsUzeiprSstUs « i« Bulin , sa-
Ls«m bis 1895 bri« Obrrprästdtrm is Potsdam tätig
ge» escu war , verwaltete e» vom Jannar 1896 bis
Jaarrar 1891 dar LaadratSsmt is Löwmvrrg iu Schksteo.
Im Jassir 1901 zum RrgiersngZrat sud ßäadtgr » H lsS-
arbriter is der RelchSkaszlei ernannt , « nrde er t« Jusi
derselbe» JahrrZ za« Geheimes ReziemngSrst ssd öoi-
tragmdes R -t Sri« GtaatSmisisteris « befördert, setzte aber
seise Lätkzkrit is der Reichskanzlei fsrt ; 1994 pm Ge¬
heime» ObrrregiersvgSrat ersasut , erhielt von SSsthrr
«« 1. April 1997 slS Kaiserlicher Geheimer OSuregirr-
«rrgSrat die oeuzeschaffese Stelle eines vortragrr .de« Rat»
ia der Reichskanzlei; am 29. Iss ! 1997 wmde er zu«
Uatrrstaa 'Sfektttär de» StaatLministttiSA » ernannt.

Der österreichisch , ««»arische « i«ister de«
Lerchern » Hört« eise« AkordWrs füwtlichrr grwrrblichm
Orgarrisatiose» O sterreich», die gekswmm war-s . v« de«
baldiges Nbschlvß der Handelsverträge« it de« IMöstliche«
Nachbarstaaten ,» erditte«, daß die »slösgß wieder ans-
ge»»» « kv»« Bnhandlvngm « ü SrrNiN «ach Festströnug
der nötige« Igpuktionen fortzeletzt «ud jr»e « it Ms«te-
aegrv tu des allernächstm LsLm beginnen würden. — Der
BsdzLtssSkÄsßder östureHifchm Ak̂ eordneteohanstk hat
die G-rmald bstt: über die itslirsische RechtSsakollät gläck-
lich Seesdet.

Wie da « s- «»z- fifche » rie, «» i«istrri »» « it-
teilt , werde« ssS Asiaß de» NatioualsefteS etwa 38990
Angehörige de: aktives Srwre , die die »rrsHtedroes Ma-
rokko-Expedttisues » ttgemach! hsbr ^, die kürzlich gestiftete
LeukKSsze « Haltes.

Fürst RikokawS »»« M »»ts «e«r » hat üde»
seise Absicht, am 13. Lvgsß das Fürste»!«« zs» König-
reich zs erkläre», die Rrgiersage » de ' Dreibrmdßaatev der-
stäsdigt , um sich wegen ihrer Srellangnahme z« berge-
vlffirr -, Mrs « Reg^ ' ssgen wolle« Leises M sprsS erhrbrs

Der griechisch-r »« Saische Z » ische«fall ist dach
uvch Nicht tndzülttz beigelegr. AmtUch wird ta Rawänie»

Uebrr die Frage

„Welche» war das rtttieÜMgrgeiiet
de« Uroensch»»" ?

plssdert Dr. Ladwig » ilser tu seisrr jtugß erschiesrven
Schrift . Lebe« ssd HUrst drS Urmessche«" *) is äsßerß
fesselnder«sd garegrrid'.r Weise »sd wir kbrme» eS »sß
»icht versage«, eisige» dsrasS anSzsgSwkisea«z«sShre».

.Rach des vrarste» Estd Sssgrs gewiast eS faß de»
Laschere', rat LüLeude d r Rese» Welt sei vo« mzeitlichea
Messchrs roch etwa» fMer » reicht wvrd s als Astes, da»
sa lasgr als . Stege der Rrsfchheit * Zegollcs hat . Nord¬
amerika spielt is der PalSostslsZir eine xa r̂» hervrrragkvde
Rolle, was gewiß da« tt zssammrdhängt , daß seine jetzt in
»«hlreiche Stlasde zeniff -rse Nord rüste a« weitestes ist
Pelarmeer , de» Urqsell alles Lebest hisetsragt . vrber
GröNaud und Labrador « Sffev, so lange »sd s» »ft die
Wege f-ei wäre», is stetiger RHeksvlge die » erbreilsag,.

Landtiere süwäriS geflutet sei», so zserst die
nördlich^ Tüle der Festläader von Europa s «d Amerika
bedölkersd «vd die erst;« « esschr» waren g sa » de« gleiche«
Gefetzea «sd LebesSbedlugMge« ssterworfes wir ihre Zrit-
geaoss «, dis Mastodsutrs . Arftut » , Rakhörser , llrpferde,
Hirsche «-/ . » -  sich eise trockene Lasd - röckr öffaete,
draszen die « asdrrscharea iwmrr weiter vor, «ach Afrika,
Asien. GSvomertka. Dieser Erdteil war a,scheinend durch
die « ittrlamerikaatsche Lasdmge bald mit de« Nordes de,
Sssde», bald daech Uiderflatsag derselbe» « esgesperrt, »»d

) « » lag Lheod . Thema », Leip,i , 1910. » in,eIpreiS : 1.—,
geb. ^ i so . Diese Echrtsk gehört, « dr» periodisch eischrtern-

«n Veröffentlichungen der . DeutschenR t«r« tffe»fch,stl .Gesellschaft'
di« gegen einen jährlichen Mitgliedlbeilrag von 6 dir tzalbmonat-
fchttft »Natur ' nnd außerdem V Bändchen liefert.

erklärt, die rumänisch« Regier»«, habe soch kei»e A»tw»rt-
u»te GriecheslavdSa»f dt« dos ihr gestellte» B«di»g«»ge»
erhalte» »»d behalle stch ihre Strll »sg»ah« e bi» nach de«
Livtreffes der Antw»rt«»tr vor.

Rach Meld ««>e« ««« Proste « hat hi« Wer-
stärksvg der türkisches Lrsppe« a« alle« Greszp»»Ite, die
assstävdische» Karde» »eraulaßt, stch« it de« Türken « »-
zssöhue». Die Kurde, habe» ihre frühere« Recht« »ud
»sd » « rechte zurückerhalten.

Rach Meid «««*« a»« Ghi « a stad i« Laitfcha«
(Prrvisz Schastusg) tvsolge vr» HssgerSsot Usruhra a«k
gebroche». Die SkvSlkerv», drmolierte die ReiSspeicher.
Der Asfstasd richtet sich gegen die Notabel», die ihre RriS-
v»«»äte sprkalativ vrrkasftm. Drr vizeköuig eutsaodte a»S
Lsisaas« 280 Rasa Militär.

«i « U« schw««t i» der de«tsche» «»«»vLrtiga»
Politik.

« »gdedarg , b. Jsli Uster der U,bersch,ist:
.Eis U« schw«»g i« der deutsche» auswärtige« Politik'
veröffentlicht dis . Magdeburger Zrktvug' eise« Artitel,
ss « dr» hervorgeht, daß eise brdestsame Schwrskssg ein-
getrete» ist. Deutschlosd ist i« et«» assfallrsdes Avnähe-
rusg a« Esglasd «sd Rußland begriffe«, » a?, soviel
England betrifft, « tt drv Brrhältsiffr« EsglasdS ,s Japan
Dssammenhängt, welcher mit Enxlasd da» Schütz- und
LrrrtzSSt dsiS sicht wieder » nmer« will. Die Türkei Haie
sich gl.ichsollS vo« Eaglavd loSgesagtu«d sich Dkstschlavd
,«gewandt, wo die Olmase « in dr» jüngstes Tages große
«affrubcsteSvLgrs« achten. Weiterhin hat der Mikado, wie
da» Blatt s«k sehr guter Q -itllr erfährt, außerordentlich
»ettgehesde « »erbiete« gemacht.

Di * d*«tsch *a«lifch*« « »zieh» », «» .
L»«bo«, 6. Jsli . Der destfche Botschafter Graf

Wolfs Metternich wohnte gestern drr 25 . Jahres-
frier de » Salons bei, bestes Mitglieder sich für Wissen¬
schaft, Kssst »sd Literat« tsterefstireu. Grseralmajor
Eire Alfred Turner , der dr» » srsttz führte, sagte is
seise» Lriskjprsch a»s de« Dentscheu Kai?» , die Macht
DestschlasdS sei asf die Fördrrss , der Jstereffe« de»
FkirdeuS, Mt des Kriege? gerichtet. Destschland wüssche
zur Erhalt«», der Friedens in sreuudschaftlichru sud
brüderltchkn vrzirhssge« mit England zs leben. DaS Ge¬
rede über Abrüstung sei absmd, drr Friidr bernht ans der
starke« bewaffnete« Macht. Der Botschafter« twortete, eS
sei ihm eine höchst angmrhme Pflicht, bm Kaiser von de»
warmen Aufnahme des TrivksprncheS iu KermtniSz« setze«.

W « rtte « HerOifcher L «« dt « ß.
^V? 6 G1»tt,art , 8. Sali . Die Zweit * » «« « *,

behandeltei» ihrer hestige« Sitzung de« Bericht des Staats-
rechtliches Assschssseg brtr. die » erfstgnng des K. Mini-
ßeriums z«M » »Hz«, des » ereisSgesetzeS . Rach
edeiges einleiteudeu allgemeine» Bemerk« , « des » ericht-
«statters » emvold -Tmünd nnd des Ministers des Inner»
v. » ischek trat ma» i« die Berat«», der eivzrlnen Anträge
ei», » ei Ziff. 1 wurde dir Frage erörtert, od das würt-

Elsas »erneint und demgemäß der Lstreg des AnSschsßcS,
die Regierung zs ersnchr«, den Stände, risrn Vesetzrvtwnrs
vsrzvlegen, der au Stelle des i« RrichSorrtinSresttz vor¬
gesehenen BerwaltmgSstreitverfahrroSdos Barteistreitver-
fahieu vor des BerwaltungSgerichtev'.» Sinne der Art.
10 de« Gesetzes vo» 16. Dr, . 1876 eiusührt «rd in diese»
GesetziSentwurf auch die Regel»«, du Zastäudigkeit zn»
Anflösmrg de, Buets », dr» dabetz» beachteoden BtrsahrenS
nnd »eS » rschwerdevusahrkus sowie du Bekanutwachrr»,
etszubezieheu. Minist« ». » ischek » M dr« Arrirag de»
«nSschLffk» nicht widerspreche», hält aber dir Einbrtngnng
de» Gesetzes sicht für dringlich. Der Antrag w«rde ohne Ab-
stimnmua angenommen. In Ziff. 2 wurde die Bufögsng
de» Ministertamk, wonach di«Sstzsvgen und bas BerzetchsiS
der Borstandrmitglikdrr polilifcher Bereive, sowie Aender-
usg'n hittis suvuzügUch dr« Obersmt z» übergeben feie«,
beanstandet. Hierbei gab e» ei»e AnSriuaudersrtzssgzwi-
schm des Adg. Elsa », Htldenbrand nnd Ha « ß« an «.
Du Antrag de» AnSschvssr» ans Streichnng dieser Bestimm¬
ung wurde ohne Absttmwsug angenommts. Bet du Frage
KS WaffeutragkuS stellt Rembold Gmünd de« Aatrag,
die Lttfügnsg , wonach zur Erteil»»g der Erlaubst» da»
OSeramt zufläadtg ist, zs streiche». Dieser Alltrag » nrbe
«it den Stimmen des Smerrubandeg, der Zentrums und
eisiger Sozialdemokraten angenommen. Ferner wurde be¬
schlossen, die Regierung z» usnche», bri Lendern», drr
BollzagSvrrfügu», diejenige« Bestimm«», «» derselbe», die
ans gesetzlicher Ermächtigung bernhen, in besonderer Boll-
zngSverstgnng, die »«der« in sonst geeignet » scheinender
Fo « zu treffes. L.-O. für die morgige Sitzung: Bericht
brtr. die Prüfung vn ständische» Kaffeurechusvßr«; Buscht
des Asgschasfrs für t»»« e Berwaltung bet», dr» Flaschen-
bierhandel.

r 6. Jsli . Die Goßt* Ra » « *r hätt
ihre nächste Pienarsttzsug am Montag den 11. Jsli »och-
«tttags 4 Uhr, » it drr LagrSordunug: Arnderuvge» de»
BeaMtvgesetzeS, Sikflnß der Ar« rv»«snstütz»»§ auf öffent-
ltche Rechte(» teduholte Beratung), 4. und 5. Nachtrag»-

daraus erkläre« sich alle Etzestümlichkeiteu der südamrri-
kauischrs anSgestordese» wie der lkbrudrs Tierwelt.

Zu selbe» Zeit, als sich dir Horden d;S Lößmessche»
Sb« dir britische« Jrsels , Sb« da? damals « it diese«
znsammrvhänzekde Frankreich, üb« Drstschlasd uvd Oester¬
reich verbreiteten, schriut asch ei« durch Vonderentwicklns»
etwas umLrstaltrter Zweig der gleichen Raffe Sb« bie
Wied« einmal trsckeue Laudbrück« «ach Eühen »orgrdrnngrs
za sei«, wo ihre fossilen Urberdleibfrl anfgefsnde» worden
sind «od wo ihre Nachkomme» unter den laagk-pstgrn In-
diaserstämmes vielleicht»sch heute fortleben.

Wen« AmsghtüsS Lehre richtig wäre, dann hätte
du ll « eusch, der übriges» is Südamerika gar sicht palä-
ontologisch belegt ist, feiu europäische» Wohngebiet nur ans
ungeheurer! Umwegen « reiches körnen, wovon sicht die
geringstes Sparen vorhanden sind nnd was mit seise»
früheren Asfttrtea iu saferen Gegenden «svrretubar ist.
Der scheiubare Widersprtrch, daß du Mersch von Galley-
Hill entvtSlimgSgeschtchtticheotschirdes jSuau . « dgeschtcht-
lich ober kaum älter ist alk Sowo xrirmxv«ill8, löst stch
asf, wenn « a« nach « eiser Grunvaaschitnaug eiu Nich-
rücke» imme: höh« entwickelt« Raffe« ans de« Norden
voraussrtzt; ans diese Weise lörsea die erstes Borläuser
der spätueu Mtttelmrerraffe is Euglaud eisgetroffen sein,
wöhreud aas dem Festland soch der Urmensch Wäldu sud
Steppen durchstreifte. Als davo dsrch Hebung d« Küste»
»der Sivkeo dr» Meeresspiegels Wied« eine Londvubiadsug
hugestellt war, draugeu, dem Druck ihr« Nachfolger
weiches», höherstehende Menschen vor und bemächtigten stch
de» Sonde», indem ste die Horden de» Urmevsche» teil»
anSrolleteo, teil» verdrtngteo, btS zs eise« gewlffe» Maße
vielleicht auch durch « lntmtfchssg anfsasgte». An» des
zerspre»-1eu, «ach Süden und Osten znrückgrtriebrnen, viel¬
leicht »icht « ehr ganz rassereinen Schwärme» der So» ,

xrimixsutao find dann dir » ildvölku hrrvorgegauge», dte
noch heute »rstehea»sd snter allen leb-udc» Mmsche» dte
unterste Staffel in d« Stufenleiter » « schlich« stmtwkck-
lss , etnnehmln. Wer an der Mein»«, sesthält, uusur
ältesten menschliche« Stammväter müßte» in eise« heiße»
Lasdr zs Hanse gewesen sein, möge stch ertöne»«, daß Mao
Mills», Vearyg Begleit« , an de« änßerstm NorlarrdvkSsten
»rrstrisute Spnren wärmeliebender Tiere osd Gewächs«
angetroffev nnd dadurch die Uröerzengssg gewonnen Hot,
es « äffe dort in der Urzeit mindeste«» so heiß gewesen
sei« wie jetzt unter de« Gleich« .

Asch Ameghino lthrt , stch darin « it Sergi busth.
resd, der europäische Urmeasch, et« ««fruchtbar« SrAnsproß
am Stamme du Menschheit, sei vollständign«d »h»e jede
Nachkommenschaft asSgrstorbr» ; beide Forsch« «nterschrideu
sich aber darin, von « in« eigene» Aussaffnng, daß sie die
höh« rntwick-ltr» , ihr »rfprüuglicheS BrrbrrttnngSg btrt
etvsehsrrudk» Mrvschenarte» an» de« Süden, du eine an»
der N:»k« Welt, du andere an» de« schmarze« Erdteil
eiawendern lasse«. Mit der Behaupt«»?, Somo xrimi-
8««iu8 habe, wie asb seine» Angenwklste« zn schließe» sei,
dm « rg drr . Btttiersvg (Brstialisatlon)' ringrschlage»,
schießt der argrntiaische Paläontologe » eit übn» Ziel
hiaos», » mn auch dte Mäslichkett, daß sich diese, tierische
Merkmal bet eine» zum Auösterbm verdammtes Seiten-
zweig« sereS Geschlechts etwas stärker entwkckclte hobest
könnt« als »ei de» «nsstetgendk» Aß, «icht ganz von d«
Hand z« weise» iß.

Solange nicht anderswo gleich alte »du noch ältue
«esschiiche Gebeine gefunden werdm, wnß eS dabei bleiben:
d« nordwestliche Teil von Europa iß daß einzig bekannte
BnbrettnngSgrbtrt der erb- und e»t» tckl«»grgeschichtlich
öltestm Menschmarl(Lowo xrimtxsmi» ).'



etat. La « ericht der Ftnaozkommissto» du Erst« Kam-
«er üdu die Tierärztliche Hochschule bestätigt, daß dir
Mehrheit du Kommisfian den Beitritt zu« Beschluß der
Zweiten Kammer auf Einleituug zur Nufhebsug beaatragt.
Diu von «tue« KommisstouSmügliede gestellter»ud vo«
Kultmiutster empfohlener Antrag, grundsätzlich die Verlegung
»ach Lübiuge» »»d Aagliederuuga« dir Universität tu
Na,fichtz» «eh«r«, dieA»,fShruog aber bi, a»f eine
Bester»»? du Finanzlage zurückzustrll« »od fa lauge di«
Hochschnle« it tuvltchsta Kosteubeschränkuug io Stuttgart
fortbesteheuz« laste», hat leise «eitere Uatuststtz»»! ge-
faude«. » «> de« Zritpoolt du Nufhebnug der Tierärzt¬
liche» Hochschulea»dela»st, s» destaod ia der Kammisstö»
Uebereiustimmuug darstd«, daß hiedri nichta» ei»esofortige
Durchführung duselde» z» deale» ist, soudn« eine ie»iße
Frist für die«nflösung erforderlich sei» »trd, da sowohl
aaf die Mitglieder de, Lehrkörper« al, aaf die Studier« ,
dea disttge Rücksicht« zu»rh«e», aach Verhandlung« nach
verschiede»«, Nicht»», «, z» führe» sei« «« de», ehe du
letzte Schritt leschehe» lau». Ja dies« Hinsicht«trd da
»gl. Negier»», a»hei« ,rstellt bleiheo«üstea, l» «elcher
Zeit uud ia «elcher« eise die Nufhrdu», z» vollzieh«, ist.

Vagor -Hlsuigkette« .
N»ß Ttsttzt>«h LstllV

N»a»kd. de» a. J«lt 1010
* Prrfoualuachrichta«. Hie» avgeko»««» »ud zu

mehrwöchige« »»feuthalt im Erhol»»,»hei« . Ptlgerrnhe'
abgestiege» ist Ihre Egzellevz vrr»it«rte Frau Staat,»
»iutster vou Wichte» au, Stuttgart, feru« zu lliigigrm
Nsfenthatti» . Hotel Post Ihre E« ellr»z vrrwttwtte
Fra» Sröfi» vou Waldersee aa, tzauuover.

* Sa»« »»v»«ßt i» Syrische« « aisarcha», i»
Aar»f«le» . Da, Syrische Saiseuhau,, diese hervorragmd
se,«„ reiche, »» sasteude Anstatt uusue, edle»«iirtt.Land,-
«auue, Schneller, « rlche vor st Mouateu ihr KOjährige,
Jubiläum gefeiert hat, ist von eine« furchtbare» vraud»
»»glück betroffen Word« . U« Souuta, de« Ist. Jaui
«beud, brach auf de« Lachbodeu de, Anstalt,gebäudr, eiu
Branda», , du » it raseudu Elle üb« di« gauzr Nustalt
sich au,breitete. Nach 30 schreckliche» Mioute» hatte da,
Feuer sei» « ul , etau: Der schöne Vrtsaal ist gauz zu»
stört, die3 Blocke» zerspränge», du Tu»« ist abgebrauut,
zahlreiche Wohnuuge» »ud Säle stad zastört, Hunderte vou
« »du» obdachlos, » a, da, Feuer verschonte, siel de»
Fellache» »ud türkisch«, Soldateni« die Hüade. Brrstchett
ist nicht,, » «sicher»», auch»tcht»ögltch. Brsond«, schlimm
ist. daß da, Zisteruruwaster vaspritzt«urde »ud die Nu»
stall»uu bi, zu« Oktober ohue Wasser ist. Nasche Hilfe
tut driagead»ot.

rHoo», 6.Füll. Du Taglöhuu Edelmau« hi« «ar
scho» längere Zell vo» seiuer Fra» »ege» fortgesetzt« Miß»
handln«,«, »«laste» »ordrv. In »euerer Zeit brgau» «
dir « r gemeiuschaftlichru Hau-Haüuug gehörenden Segen»
stäube zu versilbern. So hatte« »trd« rin Bett au, der
Wohnung entfernt. N«f diese Nachricht eilte die Fra» vou
Rü»st»gn»hierher, m» noch zu retten, »a, z» retten«ar.
Nl, sie direkt»0« Zug kommend ia die Stadt wollte, er»
blickte sie Edelmaau vou eine» Wirtschafta», »ud rief sie
a». Da sie ihm keine Nntwort gab, ellte ihr d« Meusch
«utrntbraaut nach uud stieß ihr ohne»etter«, da, Nester
tu die Brust. Die Verletz«», soll zieullich sch«« seia.
Nach du Lat «griff Edelmann die Flucht, »au« aus
de» . Nordstettu Feld' augelaugt, versuchte er «ine dort
arbeitende Frau zu vagnvallige». Er »urde ab« au
seine» Vorhaben durch ein«, aus dir Nase der Frau zu
Hilfe eilende» Manu verhindert. De« Landjägerstatiou,-
kommaudantrurud den städtische« Uoltzriorgaur» gela»,
daun spät« seine Festnahme. Die Nusreguug Sb« diese
Vorfälle ist hi« umso größer, al, Edelmann« st vor z«ei
Lage» ei»eu Nnflanf»ernrsachte uud lau« au, dem Se»
fäugui, entlasten«ar. Die Menge versuchte ihn bei seiuer
Einlitsttnng zu lynche».

r BSVIiuga», S. Juli. Sestern vormittag«urde
David Bachofer von Meidach bei Echterdiuge» dem hie»
stge« Nmtßgericht ein geliefert. Sr «ird d« Wüddtebuei
beschuldigt, besonder,, daß er au de» Vorfall, du sich am
Sonntag, dr» 86. Juui, i» Waldtell Lodter Man», u«ig»
»ete, letiiligt gemrseu ist. Die »orliegeudeu Beweise spre»
che» für sei», Schuld.

r Eaemftatt, 6. Juli. Der »0« Verschönerung,-
verein Launstatt«richtete und vo« Ruustbtldhau« E»ll
Kie»lltu geschasteue Mouumentalbru»»«», d« tu setue»
Hauplansbau bueit, ausgestellt ist, »lrd am Sonntag, de»
17. Juli, vormittag, 11 Uh», mit eiu« entsprecht»-«
Fei« enthüllt»erde». Der Vrunue» bildet de» Abschluß
de» städtische» Nvlagru gege» de» Rursaal hi» «ud «ird
«tue hrrvorrragrnd« Zierde für Launstatt sei».

r Meretliuge», g. Jüi . Der gemrltrte Brunne «»
einsturz, der drei Menschenops« forderte, erscheint selbst
Fachleute» et«a, rätselhaft. Mau lau» »tcht begreife»,
«Ir da, Unglück überhaupt möglich«ar, «ruu bei d«
Ausschachtung«U Sisrubeto» 8 Meter im Quadrat und
st.bO Met« m d« Höhe, uud da, gut 3 Met« »ul« der
Erdoberfläche vorschriftsmäßig verfahre» «urde. Durch
angestrengte, Anspnmpeu dr, üb« den versuvleuru Schutt-
masten über2 Meter hoch stehende» Master, stieß»a»
gegen3 Uhr aachmtttag, aas da, erste Opfer, der» Meis»
aärtner Marti» Botteler. d« bi, an die Hüfte» t» Schutt
steckte, «ährend der Oderlörpu gauz vou Waffe, umgebe»
«ar. Dissen Tod ist schließlich durch Ertrink« riugetrrte»,
»ogegru die beide» ledige» Nrbeiter völlig« it Schutt be¬

deckt waren und gauz aa, den Erdmaste» heran,geschaufelt
»erden mußten, ssdaß diese durch Ersticken und Erdrücke»
da, Leben eiagebüßt habe» «üsteu. Eine iu de» Mittag,»
stunden eingetroffrue SertchtSlommissiou mtt v«schiede»r»
Sachverständigen verfolgte aufmerksam die Bergungsarbeiten,
die« st am späten Nbeud die Opfer frellege» konnten, uud
»ahm genau den Tatbestand auf. Laruach sollte» die letzte»
Meugea Schutt auf die Srube gefahren«erden—e, «ar
nur »och Meter Nufsüllmatertal nötig— al, plötzlich
die Eisenträger uud die 2b om dicke Betonschicht üb« de»
Brunnenschacht tu sich zusammeustürzte» »ud die aus der
Nrbeitlstätte gerade vespernden drei Nrbeiter«it in die
Tiefe hiuabzogeu, »hur daß Hilfe möglich«ar.

Handwerk,ka« « rr. Der Vorstand der Hand»
»erlSkammer Neutliugen hielt am 24.Jaui eine Sitzuug ab,
die sich zunächst« it einigen Sesucheun» Errichtung staat»
lich unterstützter Lehrling,«erlstätteu zu befastr» hatte uud
sodann Ster die Festsetzung der zulässige» Höchstzahl au
Lehrlinge» verhandelte; diese letztere Frage soll gemeinsam
vou sämtliche» 4 «ürtt.Haud«erl,lam«eru geregelt«erde».
— Nachdem am 1. Jao. 1910 die Srwerbeordnuug,Novelle
vo« 28. Dezember 1800 iu Kraft getreten ist, welche die
NrbeitSzeit für jngeudliche Nrbeiter«ud Nrbkiteriuue» iu
sämtlichen Sewerdebetriebeu mtt 10 uud« ehr Nrbeiteru neu
geregelt hat, ist nun fetten, des NeichSamtS de, Juueru
geplant, eine gesetzliche Festlegung der Arbeitszeiten auch in
allen übrigen Handwerk,betrieb« , iu denen motorische
Kräfte zur Verwendung gelangen, iu die Wege zu letten,
uudz»ar im allgemeine» ohne Rücksicht auf die Zahl der
beschäftigten Hilf,Personen. Betriebe mit insgesamtb uud
«ehr Arbeitern(die Lehrlinge ttugrrrchuet) sollen nach dem
Entwürfe überhaupt den Fabriken gleichgestellt»erden; für
die kleineren»ud kleinste» Motorbrtriebe im Handwerk soll
lediglich die Ausnahme gelten, daß eine bestimmte Mindest-
ruhezeit für Lehrlinge und bestimmte Paus« »tcht vorge»
schrieb« find, «ihrrud da, Verbotd« Beschäftigung vor
S Uhr morgens uud»ach8 Uhr abend, auch für diese Be¬
triebe Seltnes hätte. Vom Sekretär wurde der Entwurf
eine, umfassenden Berichte, aa dieK. Zentralstelle vorge»
legt, iu welchem ans Sruud der zahlreich eivgegaugeneu
Neuster»», « dn gewerblicheu Verrieiguugr»« it all« Ent¬
schiedenheit uud unter eingehende» Begründung gegen die
geplanten Maßnahme»Stellung geuommeu wird. DrrEnt-
»nrf« ird einstimmig gebilligt. Vou»«schiede»« Mitglieder«
de, Vorstands«Kd». a. noch auSgesührt, daß»tcht nur für
die geplante Maßnahme auch jeder Schein eine, Bedürfnisse,
fehle, sondern überdies ihre Durchführuug da, gerade
Srgeuteil von de» erreiche» würde, «a, doch wohl d«
Zweck de, ganze» Plane, sei. In zahlreich« Fällen wür¬
den Maschinen doch»ur deshalb angeschafft, um den Lehr-
ltugr» und Arbeitern sch«««köeprrliche Arbeit abzsurhme».
Wenn uu» dt« Motorbeschaffuug de« Betriebst»-«, « «och
«eitere Beschränkungen aufulrg« würde, so würde rb«
sehr oft vou«iu« solch« Nruderuug Nbstand genomm« .
Die Folge»äre dann, daß die Lehrlinge nicht nur sch«««,
sondern dazu auch— subeeugt durch gesetzliche Vorschrif¬
ten —länger beschäftigt würden. Zu alledem aber sei
noch zu sag« , daß ia sehr viele» HandwerkSbrrusrv eine
absolute Beschränkungd« Arbeitszeit auf die angegeben«
Stunde» selbst da nicht»-glich sei, »0  in der Negrl sogar
eine kürzere Arbeitszeit eiugesührt sei. D« ganze Plan
leidea« de« Mangel jeglich» lauerer Begründung nud
sei praktisch gar nicht durchzuführru. — Eine« Ersuch«
d« südwestdrutsch« Holzberus,geuoffmschaft, auch fett« ,
d« HandwerkSkamm« auf Eiuführuug der rund« Sicher¬
heit,«rffu»eSe» an Hobelmaschinen»ud damit auf eine
Verminderung der Unsallreuteu im Holzgewnbe hinznwtrkm,
«Kd eutsprocheu. — Seit« , eine, Sewerbrvereiue, dr,
Bezirk, «ar darauf htugewirs« «ord« , daß die staatliche»
Sesrlleu- und Metsterkarfe wohl best« besucht würde»,
wen» einzelne Kurse auch in größer« zentral gelegen«
Städte» de, Lande, abgehalteu würde». Hiezu»ird be¬
schloss« , bei de» gewerblich« Korporation« de, Brzkk,
eine Umfrage zu veranstalte» ob sich etwa für in Nest¬
linge» »nd Noitwrtl abzvhalteude Kurse eine hinreichende
Teilnehmer»«-! säude. Würde letztere, zntreffe», so soll a»
dieK. Zentralstelle mtt eiuem Besuch um Abhaltung solcher
Kurset« Laufe dr, Winter, au dr» grnauut« Plätze»
heraugeket« «erd« . — Neue Bäckerei-Verordunug.
Der Verband«Srttemb. » äckertunuugru und die deutsche
Mittelstand,vrreluignug Hab« der Handwerkskammer eiue
Denkschrift zugehru lassen, in der die groß« Schäden der
oen« Vorschrift« für da, Bäckergewerbe and zahlreiche
-auäbesttzrr eindringlich dargrlegt find. Für Württemberg
handelte, sich um die am 1. Joli 1910 iu Kraft tretende
Mlaistrrialversügnug vom 12. März 1909, welche über dir
Höhe und Srößr der Väckeretlokale eiue Nethe vou Vor¬
schriften bringt, die — »a, schon hente voran,gefeh«
«erden kann— ia zahlreichen Fällen nicht erfüllt wird«
könne». Vorstandsmitglied Leufel-Lrttliug« sprach sich
entschieden gegen die Berechtigung der neuen Vorschrift«
an,, die kn ihrer Starrheit zahllose»«nötige Hätten eut-
halteo, ohue dadurch aber allgemein den augestrrbt« Zweck
zu erreich« . E, sei rin Unding, daß Bäckerrilokale, die
vor wenig« Jahr« unter Zustimmung der Sesnndheit,-
Polizei»« eingerichtet ward« seien, nun auf einmal des¬
halb nicht mehr eiuwaudSfrri sei» solle», well sie« it d«
baulichen Vorschriften der neue« Verfügung nicht überein-
stimmen. Der hygienisch« jZustand eine, BetriebSlokal,
»erde aoch vo» so viel» andern Faktoren bestimmt, daß
er nugerrcht»irke, »eu» die Verfügung lediglich an»eukge
äußerliche Merkmale aukuüpfr. E, müffe deshalb driugeud
verlauft»erden, daß die Kgl. Obertmler, ähnltch wie e,
in Hesse» »ud Bayern schon seit« , des Ministerium, an-
geordnet, die Vorschriften über die basische Beschaffrvhett

»nr bei nötig «erdende» Umbaut« oder Neubauten au-
wenden nud im übrig« von§ 16 der genannt« Verfüg¬
ung weitgehend Sevrauch machen. Auf seine» Antrag«Kd
beschlossen, au dieK. Oberämter de, Kammerbezirk» «iu
dahingehende, Ersuch« zu richte» uud«etterhiu darum zu
bitten, iu Fällen, iu bene« eine bauliche Veränderung oder
gar die Schließung eiue, Betrieb, i» Frage komme, zuvor
ei» Sntacht« der Handwerkskammer eiuzuhol« . Nußerd« ,
wird sich die Kammer bereit erkläre», auf Wunsch sachver¬
ständige Bäckermeister zur veiztehuug im vorbereitenden
»erfahren namhaft zu mach« . — Eiuem Besuch«: der
Kauftgrwrrbeschule iu Stuttgart «nrde ia Anerkennung
srtuer Würdigkeit und Bedürftigkeit ein einmaliger Beitrag
vou KO bewilligt. — Eine Reihe weniger wichtiger»u-
gelegenheit« bildete den übrig« BeratsugSstoffd'» ausge¬
dehnten» »Handlung« .

Deislkeaa», OK. Nottweil, b. Juli. In der Hei¬
mat ist e, schön! So dachte auch eiu jnugerMa«« von
hier, der iu der letzte» Maivoche mit eiuer größere» An-
zahl Person« »ach dem ferne» Kanada au,«änderte und
Ende der letzten Woche wohlbehalten wieder im Elternhaus«
eiutraf. Er hat gewiss« Kreisen, in den« eine ganz be¬
sonder« Begeisterung für Lansda herrscht, über dir dortige»
Verhältnisse reinen Wein eiugeschrukt.

r OstavftawseldO». Marbach. 6. Juli. Da, bjähr.
Söhuch« de, Schreiner»Paul Wüst siel iu die hochgeheude
Bottwar iu den sogenannte» tiefen Riffel. Dr»Straß« ,
wart Fr. « eßwein rettete dm Kleine» vom Lode de»
Ertrinkens unter Eiusrtzuug srtve, eigenen Leben,. Die
Wiederbelebung,versuche bei dr« Kuab« waren von Erfolg.

r G» ü»d, 6. Juli. Am » ahubau Smünd-S-P.
piug« stad uuu, wie di« NrmSzeitung berichtet, die Nor-
malspurgleise auf de» Strecke vom Bahnhof Smüud über
den Süd'ratzuhof bi, zum Bahnhof Straßdors gelegt uud
e, haben beretts Züge mtt Materialwagen iu Normalspur,
breite die Strecke befahr« . Di« Nollßahugleise find gänz¬
lich entfernt. De» letzte» Beschotterung usd sicher« Ein-
legnug des Sleisaalagea dürfte nur noch dir Witterung im
Wege stehen. Somit geht da, erste So, seiner Vollendung
entgeg« . »« Bahnhofumbau iu Smünd selbst herrscht
immer rege Tätigkeit. Nu der Unterführsug»Kd emsig
weiter, grabe» nud jrtzt scho« ist auf der Anlagenseite ein
gewaltiger Satz Boden auSgehob« , de, mtt Nollwage»«ud
vorgespannt« Pferd« zunächst zur Auffüllung de, Platze,
beim BrzkkSkommando dieut. Die SaualtfieruugSarbeite»
am BahnhosSplatz nehmen ihre»Fortgang langsam, da ein-
«al sehr lief gegraben werde» muß, sodann der Nrgeu im¬
mer wieder-emmerrd wirkt»ud die Arbeite» gefährdet.
Nnch am «eu« Postgebäsde schreit« die Arbeit« «achdem
ste sich oberhalb de, Erdreich, abspiel« , rasch vorwärts.

1 GmÜud , 6 . Jul ». Sin Z . hier beschäftigter
Movies» au, Augsburg, der iu der Eugklbraueret eiue
Maschine anfstrllte, wurde vo« Schlag getroffen und w«
sofort tot. Der Verstorbene war 40 Jahre alt uud ver-
heiratet.

«wwffon«. ». Jnli. Segen die « ahl
de, Amtsgericht,sekretär, Lampatter zu» r tadtschnlt-
heiß« soll eiu Srgrnkandidat Beschwerde beim Serval-
tuugSgerichtShof eingelegt haben. Dies« Instanz würde,
wen» der Beschwerde stattgegebe» wkd, anch die Vorwahl
z» prüfen Hab« , die sowohl vou der KrriSregierung wie
vom Ministerin« »icht al, ungesetzlich erklärt Word« ist.

r Hrildron», 6. Joli. Der Fleischkonsum iu d»
Liede,festtageu iu Hetlbronu»ar ganz wor« . Au
Schlachthaus« fiod i» de» Tag« vor»ud nach dem Fest
geschlachtet worden 124 Stück Sroßvirh, 829 Kälber, SSI
Schwei« und Sb Hämmel, zusammen 739 Stück Vieh.
Dazu kommen noch di« uuzähibrreu Oaastitätes au ge-
räucherte» Fleisch, Warstwaren uud Srflägrl. Mau darf
auuehme«, daß au diese» wenigen Lagen etwa ei» Drittel
vou de« konsumiert worden ist, »a, im ganze» Monat in
Hrilbrouu au Fleisch und Fleisch«» « verbraucht wkd.
Der Straßenbahnvrrkehr au d« Liedersesttageu belief sich
aus rund 30 OSO Persoue», abgesehen vou dr» Abonnent«
»nd Inhabern»ou Dntzendkartm. Uad zwar«nrde« am
Sonntag IS 787 mrd am Montag 14213 Fahrscheine ab-
gegeben. Für diese kolossale Belast»», erwiese» sich etliche
der Wagen zu schwach, sodaße, hie nud da zu unfrei-
willige« Aufenthalt kam.

r HeUbrou», S. Jnli. Die Schwurgericht,verhand-
lnug gegen dn Schnltheiß« Lenz von Löchgau, die <mf
morgen asgesrtzt war, «ußtr vertagt»«tden, da Lenz»och
krauk darniederliegt»nd»och verhasdluugSunsthtg ist. Ra»
hofft, daß die verhandln», am 1b. Jnli stattsiud« kau».

r Wie«, -« a. »r., 6. Jnli. Heute starb die älteste
Fra» hiestger Stadt i« Alte, vou 94 Jahre», die Kreuz-
»irtSwitwe Meck. Bi, tu die letzt« Lage»ar ste körper-
lich nud geistig noch sehr rüstig.

r « iveruch, b. Juli, »ei der Beerdigung de, er-
stochen« HaudwerkSburschru Vln« kam es zu eine« Zwischen¬
fall. Bevor der Sarg in die Liefe gelassen wurde, venmkt«
die Leichesbesorger«nf dem Srnude deS Srabe, einen unr
mtt de« Hemd bekleidete» junge» Menschen liege», der anf
Nuruf« it anfgrhobereu Hände» stehle, ihn doch sterbe» zu
laste». SS »« ein Epileptischer, der etwa» geistergestört
uud SO Jahre alt ist. Der Lrbrude wurde aus de« « rabe
heraufarschafft und sodann der Lot« beerdigt.

»ibarach, b. Jnli. Der Mörder de, Handwerk»-
bursch« Blnm ist gestern ln Navensbur, verhaftet«« den.
E, ist der Schlotfeger Auto» Tue» an, Vvdapest.

r Frievrichshafr», 6. Juli. Der »odmse, behüt
bestärdig den seit 1890 höchst« « astelstand vonb.S4 m.
Lamal« war de, Höchstwafferstaud»ar eiue vorübrrgeh« d«
Erschein»»-, Heuer dagrg« hält da, Hochwasser uu« schm»
über3 Woch« a». E, wäre die, au sich gerade Dicht



gefährlich, doch Wühlen««haltende« rststürme de» übe»
volle» See mächtig aus uud Weese» «lt Macht die Möge»
gegru die Uferbauteu«ud richte» allerort» viele» Schade»
au. Dieser Lase risse« die« o,e» eiueu Teil der Ufer«
»a»er au der Ettikircher Straße dri Friedrichkhafeu ei»
uud iiderflate» uu» die angreuzeude« Sätteu uud Hituser.
Die Dampsschissahrt hat edeusall» sehr uut« de» gegen.
»ättigesBrrhältuisseu zuleide». Mehrere Heisere«Stationen
Uuueo nicht«ehr augesahreo Werde», da die Lauduu,»ß»se
total überflutet ßud. Dazu regnete» so häufig, -aß ein
«dueSmru de» Ser» »och gar»icht ab,»sehen tß.

», « der Jagst, 1. Juli. Josolge de» stiiudige»
«egr»Wetter» iß die Jagst au verschiede»« Stelle» übe,
die Ufer geirrte», « ährend«au de» Schade» »ach der
erste« Sebe»schive« « »ug auf 12.000 schätzte, de.
trägt derselbe jetzt ca. 20000 Da durch den ständige»
«ege» »ud das wiederholte lleberschwemmev da»Futter voll-
ständig verfault. Großen Schade, habe« besonder, die
«e«etude»stlep,a». »rauthei«. Go««er,dorf uud Minze»,
hofeo.

r 6. Ja«. Der Lmdwirt Zehner hin
dra», i» die« ohuuug seiue»Mieter»Bogt ei» ruh brachte
ih« nach heftige« « ortwechstt«tt eiuem Resser schwere
Munde» au der Hand bei. Er war tu berauschte« Zu«
staube uud gab als »mud seiner Aufregung da» Spiele»
-er «ramwophou» Logt» au, obwohl er früher den Logt
oft aufgesordert hatte, ihn spiele» zu lasten. Logt«achte
»uzeite bei der Polizei.

Nkv Mergeathei« , 5. Juli. A« 21. d». Mt»,
fiud 14 Jahre verflösse«, fett demt« Jahre 1866 bei«
<a«pf u« die rauverliuie»Wische« de« uorddrutscheu uud
»ürtte«brrgischeu Lroppe» gegen 200 tapfere« Srttrmberger
de» Heldentod starben; fie ruheui» eine« ge«etusa«e»
Grabe au der alte» Straße nach Sroßriuderfeld-Mürzburg.
Köuig»ml hat de» Sesaleueu eiu schöne» Deul«al er-
rtchtro lassen uud in pittätvollrr Meise wird da» Mast«,
grab alljährlicha« Jahrestag de» »a«pfe» vo» de« hier
ia Garnssou liegende» Lataillou de» Aegi«eut» 122, vou
der Stadtgr« riude und de« striegerveret» vou Laube».
bischosShri« «tt »räuzeo geschmückt.

Dtitsche« «»ich.
6. Juli. Ltzead« tral vou llfedo« ist vou

der Stellung al» OberWerstdireltor der Kieler« erst eut.
Hobe« und zur Allerhöchsteu Lerfüguug gestellt wordr«.
Der»apttäuz. S. Heute!, to««a»diert zur Dienstleistung
bei der stiele, » erst ist zu« Oberwerstdirektor bei dieser
«erst eruau»t wordeu.

Metz, 5. Juli. Der Posttarteuhäudle, Heuri au»
Naucyiist gestern tu Metz unter de« Lerdacht de» Laude»,
«errat» verhaftet worde». Da» SutttsuchuugSverfahre«
wird streng grhri«gehalteu, so daß Nähere» über es Fall
»»her nicht zu erfahre» war.

Dra-de«, 5. Juli. Da» tu vergangener Nacht zur
Fahrt vou Berlin nach Gotha aufgrsttegeue Militärluftschiff
M. 3, da» heute früh infolge schwerer Wisd« auf de»
Lruppeuübuugrplatz Zrithaiu vor Auler geheu«ußte, ist
defekt geworden. Zufolge einer Uvdichtigteit der Hülle uud
de» dadurch vrrsrsachtt» Eutwricheu» de» Gase» ist die
Etseuloustruttiou gebrocheu. Die» ersuche eiuer GaSsüllmig,
dl« tu Zrithaiu dorgeuommeu werden sollte, touuteu nicht
rrmägltcht werde», da die GaätrastWageu bi» zu« Abeud
»icht riugetroffeu waren. Drr Lallou wurde vällig entleert
uud drmoatlert. R. 3 wird«orgru früh per Bahu»ach
Lege! befördert werden.

Nach««, 6. Jali. (Eiseubahuuuglück). Der
h»»1e vorwittag7.11 Uhr vou Lelgieu fällige, «tt «rbei.
tau dicht besetzte Persoueuzsg stieß aus uubetauuter Ursache
a»s eiueu holländischen Leerzug. Da Packwagen de»
Pasoueuzuge»wurde total zertrü««ert. Mehrere Wag«
wurde» beschädigt. 12—11 Perfoueu wurden erheblich
verletzt.
»s Nlle»ftei», 5. Juli. Frau vo» Schönebeck-Weder
ist gestrru ia der Jrrruaustalt Kortau vo» Tobsucht de.
falle» worde». Sie mußteI« die Isolierzelle der Anstalt
et»geltrsert werden.

«el , 1. Juli, veräudrruugeu iu der Marine
stehen nach den Herbstmauövero bevor. Da große Kreuzer
»Guessevau' wird unter de« sto««audo de»stapitäu» zur
See vou Ußlar uach Oftafieu abda«pfeu, «ud da» dortige
«reuzergeschwader verstärken. De, »reuza wirdi» La.
baude der Hochseeflottei» Herbst durch deu Nieseutreuzer
,v. d. Lauu' (19000 Tonnen) asetzt. .Zähringeu' und
, Mittel,bachE werde» a»ßrr Dlesst gesetzt uud durch
.Ahetulaud" u»d .Posen" ersetzt. Auchu« Depesche»,
vootr wird die Hochseeflotte verstärkt.

Ausland.
B«d«z»eft, 6. Juli. Zu de« furchtbare» Hage!

wett er. welche» da, berühmte 5000 Hektar große Lokaye
«eiugebiet betroffeu hat. wird awlltch ge«eldet: Lollständi
vrruichtet ist da Mei«ertrag auf riue« Gebiet vou 116
Hektar; etwa 70 Prozent de» erwarteten Meiaertrage
w»rde« auf eine« gleich,r^ r»Flächeurau« vernichtet. I,
übrigen Gebiet ist der Schaden verhältnismäßig gering«
Ja diese« Jahre »a, »a,ficht aus eine besoader» gut
«,t »er»te Vorhände». I »einzeln»» Gegeude» ist aber»ich
nur die diesjährige» elulese, so»der, vielfach st«d-sch di
«ebsticke vrratchttt. De, Schaden dürfte etwa 10 Millioue
Krouen betrage».

»riest, ». Juli. De, österreichische Llo,-dampfe
Tr teste, der zrhu Lage laug verschollen war, ist Ich
glückliHt« Hafen»ou» o« bah augek,» » , '». u!b!
die schwere Fahrt de» Schiffe» liegen u,u »there Nach
richten vor. Danach erlitt drr Lrlestrr Dmnpfrr auf hohe

See eiueu Welleubruch. Siebe» Lage laug konnte er sich
mit eigenen Mittel»weiterhelfeu, wurde aber beständig uach
Süden abgetrieben. Um diese Zeit wurden die Lebe»»-
Mittel knapp, und « au « ußte sich« eiste», « tt koubeustrrter
Milch behelfe». 21 Melles vor Lonebah wurde die auf
den« elleu treibende Lrieste vou de« Tardtffer stohleuschtff
Lswther Nang« grstchtet. Drr Kohlevdampser versuchte die
Lrieste tu» Schlepptau zu nehme«, schleppte ste auch einige
Zeit lang, aber dir Laue rissen. Ebenso rissen bei eine«
,«eiten stohlruda»pfer die Laue. Dauu nah« da» Schiff
.China" die Lrieste iu Schleppdaurpf. Auch hie» uud
später noch bei zwei Schleppdampfer» risse» die Laue, so
daß die Passagiere sech»«al deu Schrecken durchmache»
mußten die Kettung mißglückt zu sehe». Endlich gelang r»
de« Schiff.Devvu", die Lrieste bl» i« deu Hasen vou
Lo«bay zu briogeu. Au Lord ist alle» wohl. Die Pas.
fagiere, die sich vou ihre« Schrecke»erholt habe», find voll
Lobe» übe» die tapfere Haltung uud Ausxmutrruug, die
ttzseu vou de»Offiziere» uud Mannschaften zuteil grworde»
fiud.

L»«do«, 5. Juli. Auf de« gestrige» Laukett der
liberale» Freihäudler vo» Shefield führte St»Josast, der
leitende rugltsche Stahlsabrikaut, Klage über deu«ustuuige»
Wettbewerb der deutsche» Fabrikanten.

L»«bo«, 5. IM. Eise große Ler«iuder«ug im
»erbrauch von Tabak hat sich für da» letzteL»dget-Jahr
br«erkba» gewacht. Für die Zeit vo« 1. Mai 1909 bt»
zum1. Mai 1910 hat der Verbrauchu« 112»452 Kgr.
abge»o««eo. wa» einer Abuah«e vou über 10 Prozrut
entspricht. Auch eine bedeut« -« Abuahme de, Verbrauch»
au Spirituose» ist zu bemerim Die ver«i»d«ru»g de»
Verbrauche» dürftea»f die Erhöhung der Steuern zu
setz« sein.

v »karest, 5 Juli, » er Zustand der Köerigi«
Elisabeth bessert sich gegenwärtig. Ra« hofft sogar,
daß fie iu d« nächst« Lag« da» »eit verlassen kau».
Die offiziösen Meldungen über da» KraukheitSdild laut«
sehr verschiedenartig. In Anbetracht drr sehr schwächlich«
Kosstitutiou de» Königin ist die Krankheit immerhin nicht
»-bedenklich.

NewN»*k, 6. Jali. Eine urgerseiudltche Bewegung
infolge de» Johusonscheu Siege» bei de« Berkampse tu
Neno(Nevada) über dm Meißen Eha«piou Jeffrtr» fordert
zahlreiche Opfer. Die schwersten Unruh« spiel« stch i«
Rüden ab. Lausende vou Mrtße» »ud Schwarz« wurden
dort verwundet. In New York versuchte die rasende Volk,,
«enge, deu Neger Nelson Furuer durch Aushängru au eine«
Lateruenpfahl zu er«o»dm. Er wurde vur«tt Mühe vou
der Polizei gerettet. Eiu asderer Neger wurde aber bei
diese« Anlaß zu Lode geprügelt. Ja jeder Straße staudeu
1 Polizist« . Diese verstärkt» Rächt war aber nichti«.
stände, die Ordnung aufrecht zu»halt« . Erst nach de«
Aufgebot de» gesamt« Neserv« gelangr», iu geschlossener
Phalanx gegen die Renge Vorzugehe», die vou Stöcken,
Revolver» uud Stein« reichlich« Gebrauch«achte.

NeWy»v», 5. Juli, »tt dm gestrig« Zufam«« .
stößeu,wisch« « eißeo«ud Negern infolge de» Siege»
de» Neger» Johnson stad 14 Perfoueu getötet uud
über 100 verletzt worden.

NoW-Nork, b. Jali. » i« Abbreuu« vou Fmer.
werk anläßlich de» Unabhängigkeit,fest«, find gestern i«
ga«,e» Laude 28 Perfoueu getötet uad 1758 ver.
wusdet worde».

Li» ««Ulifchr» FIotte»« «»Sver.
L»»do», 6. Jali. A« 4.Jali Hab« die dlrSjähtt.

g« groß« mglisch« Flottrumauöver brgou»« , die bi»
zu« 28. Jali dauern. Seit Mach« wird kn sämtlich«
Werften de» Königreich» fieberhafta« der vollständig«
An»rüstu»g der Flotte gearbeitet; denn die bevorstehend«
Manörrr find die vedmtrudst« , die jr«al» i, Euglaud
stattgefmed« Hab« . E» u»h«eu darau 300 Kriegsschiffe
teil, darunter 11 Panzerschiffe, 25 Panzerkreuzer, 105
Torpedojäger, 36 Lorpedoboote, 50 Unterseeboote, 50
HilsSsahrzeuge verschiedener Salta»,« . Der allgemeine
Rauöverplau ist vo» -er Adnekalttät»icht veröffentlicht
ward« , aber«au weiß, daß wieder riue drutsch-österreichische
Juvasio»a»g«o««eu wird, diesmal vo» de« wtttlä»fige»
Dreieck de» AUautischeu Ozean» au».

Aermischtes.
Merkehvt»Welt. Jeder Bürger»«»»»,jeder Länerlei»

hebt sei»e Medizinfiafche» sorgfältiga«s, amh wm» drr
Krauke, für de» ste besttumt war, an einera»strckr»d«
Krankheit gestorben ist. Dabei find solche Flasch« von
sehr dü»»e« Sla», leicht zerbrechlich und kost« u«r w«ige
Pfennige, « en» ab« eise Gell«», oder Lierflasche iu
die Hände dröselb« »ürg«, gelangt, die gar »icht ih»,
»»der» sein« Lieferanten gehört, so wird diese» fremd,
vtgenta« für »icht, geachtet. Wen» der Inhalt an,ge-
tr»»k« wordr» ist, so wird dir Flaschet« güasttgste, Fall
tu eine Ecke gestellt, wo ste verstaubt. Wäree»»icht besser,
fie so bald wie möglich de« Lieferanten, der st«leihweise
hergab, zurück,narbe», damita fie wird« t»seiue» Betrieb
verwenden kan»? I » -«selb« Ecke sanmelu stch ab«
»ach»ud »ach»och«och«ehr Flasche« uud daun ist r»
«« da» srmede Eigent«« geschehe». Lei« achtlos« Da.
zustell« wird«anchr der älter« Flasche» d»rch dir n«
hi«z»gestellte» zerschlag« , andere fall« n« «nd»«« fach»
ei» grenliche» » trrwarr, bi, «an endlich die Sache»icht
«ehr aafehm kau« »nd sämtliche Flasch« , auf die der
rechtmäßige Eigentümer sehnsüchtig mattet,»» ste orduimgh
mäßig gereinigt, wieder iu seine« Betriebz« verwende»,
wegwirst. Der rechl«äßige Etjcstümer steht sei» Etgeutu«

«eist uirwslS wieder, die Flasche» find ihm für t«Nr»
verloren. d«u der. de« er ste lieh, also»»vertrante, hat
seiue Pflicht der Rücklieferung auf, gröbste vernachlässtgt.
Diese Pflichtwidrigkeit bererht vielleicht oft auf Uukuutuls
über de« Wert der Flasche». Eine Selter», od« Bier¬
flasche kostet 16—20 also wett«ehr al» drr Juhalt.
Da de» Besitzer der Flasche», d« Mineralwasserfabrtkaut,
der»rauer, der Blerhäerdler, au de« Inhaltd« Flasche
nur de» Bruchteil ri«r»Pfemttg»verdieut, «uß die Flasche
etwa 20«al gefüllt werden, ehe« «ur die Selbstkosten
für di« Flasche wieder Hera«, hat. Bitte Entleiher vo»
Flasch« «ach« stch der»»terschlagnug(§ 216 de»Reich»,
strafgrsetzvnche») schuldig, ste füllen»ämlich Rllch, Ott,
Lacke, Petrol«« tu Flasch« , die Ihn« gar uicht gehör« .
Mied« andere füll« sogar Gifte, Karbol, Schwefelsäure,
Salmiakgeist hiueiu und schade« dadurch stch oder ander«
an Leib und Leb« , wen» dieser giftige Inhalt versehent¬
lich al» etwa» Trinkbare» augefeheu wird. Lausende vou
Mensch« stad durch dies« Rißbrauch schon et»e» überau»
ichmkrzhaste» Lode» gestorben»de» schwera» ihrer Ge.
sundhett geschädigt worde». Läglich kau« «au Berichte
über solche»orkowwuissr io dm Zeit»»-« lese». Sollte
da nicht jeder«»»« da»Unheilvolle de»Flascheemttßbrauch»
einsehr» und jede leere Flasche, die er t« Besitz hat, ihre«
rechtmäßig« Eigentümer wieder zurückgrbeu?

Wie vieleH«»b, « rede« irr Deutschland ge-
schlachtet? Diese Frage»ag «a«chr» sonderbar er.
scheine». da nur wenige Reuscheu wissen dürft« , daß über.
Haupt Hunde al»Nahrungsmittel verwesdet werde». Nach
«mtlicheu«ugabeu stadt« Jahre 1908 6S61 Hunde i»
Deutschland geschlachtet worden, au den« die Fleischbeschau
vrrgenommm wurde. Nach Bezirk« geordnet, vrrtttle»
fich die Zrhleuaugaben wie folgt: E»wurde» geschlachtet:
ia »raudrnbsrg 151 Hunde, iu Schlrstm 1214, Provinz
Sachsen 166. Schleswig.Holstein1, Westfalen2. «heinla,»
66. Batzrru 891, Sachs« Köasgrttch 3777, Württemberg
57. S-chsm.Aiteubnrg 17. Sachsen-Koburg-Gotha 29, Au-
halt 862. Neußä. L.4, L'ppe 25. Pravi», Pas« . Hau«»,
ver, Hksseu-Nassaaj! 1; aucht»B»dru, Brannschwrtg uad
TachsM'Retkiug« w»rde »nr je einer augegrbeu, doch
scheint hier der Fleischbeschau» wohl uichti« all« Fäll«
zu Rat« gezogen worden seinl JedmsallS fiud diese Zahl«
bemerkenswert, umsomehr, w«u «au bedenkt, daß der
Verbraucha» Huudrfleisch iu Drrttfchlaud iW Lauf« drr
lrtze» Jahre sar gering« Schwankung» uvterworsen war.
So wurden 1S07i« Summa 6472 Hunde der Fleisch,
beschau überwies« . 1906: 6511»ud 1905: 6142 Hunde.
Da i» Großßtdtru der Hnndedtebstahl leider zu d« all»
täglich« Erschetvuugeu zählt, und diese Opferi» drr
Mehrzahl drr Statistik«tgeh« , so kauu die Zasa««r«.
steSusg zu« mindest« den Hmdefreund vachdmklich stimme».

Die Etagewsttille skr Naninche», welche weg«
Raumersparnis angelegt werde», «üsseu so beschaffe» sei»,
daß der llri» abfließeu kauu. Die Böden soll« stark ge-
neigt fein, damit der Urini» eine Rinue, iu ei«mvrhälle»,
der öfter eeretuigt»erdeo kau», hiueiuflirßt. Werde» die
in de» tiefer gelegenen Ställen uutergrbracht« Kauinchm
nicht vor Eiunäffuug bewahrt, bau« leid« die Tiere sehr
-m ihre» Gesundheit. Die Anbringung einer Schublade«tt
Torfmull unter de« au, breit« Latten besteh« -« Bode»,
sie» tt Stroh natürlich belegt sein«nß, ist au, praktisch«
Gründen recht zu empsehlru. Oft stadet«an Stille für
»ie Ka»iucheo, die»»geheuer schlecht augrlegt stvd und«tt
Recht dara«f schließe« lasse«, daß de»Tierhalter nichts vou
seiuem Lieh versteht. Die häßliche Maulseuchr iu Kaui«.
cheuställ« ist die Folge vou»«sauberer Haltung der Lim
schon oft gewesen.

Landwirtschaft, Handel und Verkehr.
r Gftrttgart , » Juli . Auf de» hentige» wirschenmar«

leftete» wirschen 10- 88 SohanniSbeeren1«- « « tachttbem»
18—14 Himbeere» SV- SV Heidelbeere» 14—1« Z p« Vstmd.

Vom Z«b« gä«, S. Juli . Lt»Weinbirr« s«h«» infolge VW
schlechkenr»>nerischr» Wetter» »icht >»t « w. Da« L« lb ist aller»
ding» sehr « ast, allet» die vlattfallkraalheit hat schrn anarsetzt u.
Ver Heu« »r« räu« r uater ven verblithten u»Vnach blühende»
rraubensorte» gewaltig anf. >« LtockIberg, in der wura »wische»
Wrackenhetnl und Dürren,twmer, a« Michel-berg, in d» New»« ««
Lagen— wo « an ins Rebgelände tritt und beobachtet— übera»
haust der schttwme Gesell. Erfahren» Wetngürtnrr rechnen»och
mit einem halbe» Herbst. Nbmarschiert ist infolge der schlechte»
wlütr»«tt auch manche» rräublein. Wen« nur endlich di»Wonne käme.
Hirt « an talans talab Bauer» und Wetngärtner jammernd wünsche»,
denn He» liegt noch gerade genug «nd wa» noch steht wird anf
de« Grashalm,n Gtroh.

NN- Wirtige DodesfLlle.
Wilhelm « tdmatrr . 86 I .. Entingen : « arl » «, . Glannrr.

Ragelschwtedmeister, SV I .. Freudenstadt ; Lndwt, Günther . Hol,.
Hauer, 80 I .. » utebi» ; Mari » » del, ge». » diS. Gchretner» « » ..
Rotteuburg. _ _ _

Literarische ».
« »0 der Käfeewelt . Mit Rücksicht aus dt» » r,i,huu, «n

der werfe >ur meuschltchen wulturgeschicht« von Pros . Karl L «i».
Lei»»ig 1S10. Verlag oou Ttzeod. LhomaS Preis 1 >»d.
1.8« No» den BnchbeUage», welch« die Deutsche Naturwissen¬
schaftliche Gesellschaft (GrsLLftSstelle: Theed Lhomi » in Leipzig)
ihrer Zeitschrift . Natur - für den » bonnementrpeei» »on jährlich
8 grati » »eigibt, ltegt »»»mehr auch die fünfte in obige« Bande

Der Bersafler behandelt in seine« Buche nur die Vertrete»
»erschiedrner Familie » der » äferwrlt , diese aber n» s» ««»führ«
ltchrr, da er von dem Gesichtspunkte ansgeht, da- « an »nr dam»
eine» richtigen und sicher« Blick in de» Einzelheiten der Lebewesen
einbriugt. Der Band ist« tt 88 schvnr« Abbildungen «ach Originale»
b«k»»nt»r Mü »ch»«er Maler geschmückt.

Z» de,ich»» »urch di, G . « . Zaiser ' sch« « nchhvl̂ Nagold.

Wttt<v»»O»»»rh«rf«O*r Arettag, de» 8. J »v.
Ziemlich dewälk»och  ttwa, Rielxrlchl,,. kühl.

Lr »ck »»d Herlag der O. W. Zaiser 'sch«» v »chdrucker»i (Emil
Zatser) Nagold. —Für die Redaktion verantwortlich: » . Pan .r.



KtiMze Keuch
Wagotö.

Die Ftuerwebr betrittst ft» sichst», G»»»tag , de» L0. Jstüia» der Arier de» 80jährige » Bestehe»» de« Ae»« WehrH «r »e« der,
A»meld»»g«« hiezu»olle« längstens Freitag , de» 8 . Julite« echt Werren bei

Kommaudaut OsbrI.

Volksbibliotlislr stsgolü.
Der Uaterzrichsete hat die hiesige BslkSbibliothek stbrr,o«« es«d gedenkt dieselbet» diShrriier Weis: weiterzufSbre».

MllatlMMtz : sreitrg Z— 4 Mr urckmitt.
MM " l» Lokal der M «idche»« ittelfch,le . "MU

Die reichhaltige Bibliothek bietet alle» Kreise» der Bevölkerung
»affendn» Lesestoff, u»d e» » ird daher einerseitsu» fleißige BevStzunx
der Bischer, andern sri» aber auchu» wshlvolleudr Uatrrststtznng nnd
Mrdrranz dieser gemeinnützigr« Einrichtasg herzlich grbete».

Nagold 15. Isst 1S10.

Mittelschullehrer Zanctter.
U»terjrtti»gen.

5 St . schöne Hühnerhunde
(stichrlhaarig ) , '/. J,h , alt. von Prämierter
Mn « er abstaerMrvd. hat sofort zu »erkaufe«

?riear . ttensetzier , Jazdpächter.

ttnoedenbiMencler Nahrungsmittel
Eür Minder srlrält man aus Llilod, 2uoksr am!

vr . Oetker s puaaingpulver.
k'ür äsn vaoliasnäsn Lörpsr 8mä in srstvr I,iillv

Lalkpdosxdats notveuälss, vsil au« ilmvn äs.»
LooodsvAerüstankAsdaut vircl.

Lr. Ovikvr's kllääiogpolrvr vrkält vinvn 2usatr von
pdospliorsaru-sm Lalk. Im ^alirs l 909 vuräon allein
10 ovo Lilogr. pdoapdorsaarsr LsIK äslar vsrdrsuedt

8oedreil8Lsrl8» fertigt v . 44 L »Iaer.

Lckolt LssUagsr,
LLnkxesoULkt

^xvulLr äsr V̂ürtlemd . - ioltzukruik
j§eL1IIsrstrL88s Mord » . Vs. L2 äsr ^seLärdrüeL»

'rvleke» lir. 17. ?«>ted,eL-6»ilte I7r. 12S5.
LröRnunx lankencker Leodnnnxen mit nnck»kn« Lreäitxerräbrnna :;
KevUbrnnx so» v »rleb »n »nk 8ednlcksed«ln xex „ Lkllxscbsit

kksvck«i»tr »a: »cker 8int «rl»xn»x s«» ^e«rtx »j>i«r»» ;
»Iscantlernnx »nck Ninrnx s «o Tseobseln uock 8eb «ob8 »nk sLmllicb»

klitr « ckes In- nnck^ vslsnck«,;
Verkant ron 77«vd««In nnck 8eb «vks »vk Amerika sbev»,

rablnnaen ck»kiv »ok sebnellstem rmck dillixstew IVch«;
10»- »nck Verbank re » Vsertpaplervn aller ^ ri;
Vmwevdslnnx r «n 6o»p«»s, 8»rte » »nck trsmckon Lankn «t«n;
V«rIo8NLx8b»»tr »lle »sä Ver«1vb»r»»U ren ^Vertp »Piere » x«U«»

lnrsrerlnst;
knnadni « ron llelckern xexen Vsrrinsnnx;
v«reeabr,na »ackv«rwalt»»x s»ll Tfvrtsaobe»;
V»rm1«tn »U eis«r»«r 8vbraLkkLek «r i» meiner ksu»r- »»ä »1»dr»v4-

»i,^,rs » 8t »Sir »» « «r (7?rs »»r).

Für ei» 10 Jahre alte» ort».
arme» Mädche » wirb sofort »i,

Lojlhns
gesucht vo»

Ar«e,pflege Nagold.
v. ^rosirsr- vsrsm

ü»x»ia.
Goautass, 10. J «li, addS. 8 Uhr

Versammlung
i, der „Trands ".

Labei» ttrilarge» to« e»a»U.«
foz. S »«graß 1»1« »o» Herr«
»tadtpsarrer Mer ».

Prsfide vud aktive Mitglieder
findz» »ahlreichr» Besschr sreusU.
risgeladro.

Empfehlung.
BriSchiefrrdrsterl'oeütoill
is laalast »»««» sind stet»

Dachpappen».Lack
z»m W»streiche« de» Mach«
pappeudächer »» habe».

MM ' Liese»Seite» »erdena»s
« «»scha»chv.Odiae« selbst besorgt.

Zs» A«L6.
Für da» am L». A»»i d. I . so schwer hei»ges«H!e

5/nrcIle Vrkenimr in lerurrlem
(f. vor«) bittet herzlich

k M kftzllllll ! . kLbvv.
Semiuarrektor Dlvterl«

uvd « . L » ,««r ' sche Bvchhdlg.

Li»

Fahrrad
«tt Krnlans. dbiarke Fel», stabil
Lonrrrmasch., » rvig gefahr., hat
«eg. Sntbrhrl. abzageb. z» 100

Friedrich Pr «h, » ildbrra.

»°m°°p kpampfliuslvn-
1'l'llntkN ä-bsLs-unt.llr.NSIÄ«-l'E '1seilen(llestLiiclt. 6r>.
Ox. Ixeo. LsU. I). ' 2,5) srdLItl.» 90

bei

Für msm Kinder
ist die beste Kinderfeife , da änßerst mild
and wohltuend für die empfindlichste Hanl:

Berg « a»»s B «tt«rmilch -Seife
vo» verM »»» e. r»., LLSebeiil,

t St 30 Ps bei: » »«NI«.

M»L » rLtM » LMLLLNLL « LLr » -H» L» r » «

«-M
M-AS
M
«-M

M
s
«

Küöingen-Höerschwandorf.
koedreils-kintaNung.

Zur Frier »nserrr ehelichen Bnbtvdvng beehrt« wir«nb, SertrinU ', Frt»«dr ««d Stkannte ans
Samstag , den 9. Juki 1910

in da» « asth. z. .Lose'  in O)rrlch»a»dorf frrnndlkchst
tirznladrv.

Lärl Lclmou, ! ^.222. XrL258,

-s- Jak. Schno», LSbiage«.
Locher dtK

LH. Kranß, Oberschwasdorf.
Kirchgrug 18 Uhr.

«lr bitt<«, dies statt besevd. Sln' abvvg ertg'gkrzambmin

OUMMMMMMWUMMIUMMMMW

I5cliu!r^
INsrks

5cdiI6-
.ksöte

ojillstinxjer von

MlVVOIMIl

/Ä Sss Se§/s tt. Ktt§MS/F§/eM? s/e Esche
DL« KaLrLLtan/«,.'

e»/-s/a«Fta Lo/Vsa/ab/'/laa,« StvttAa/'t-

Soeben Hat ein neues Hnartat begonnen «nd laden wir immer
noch zum Abonnement ein.

Auskunft rrtheil« :
die»«» Star lloo in ästnorpsn

»der deren Agenten
Vlld. Ll«d»r, Privatier

in Lltsimtsjg.
6»ri »»km in krenämuttLai.

Aufkleve -Adressen
z» Hab« bei st». W. Zniser.

vie Parker ^ülllecier mit <Ier „Lurve" -Lintenlührung
1»t cki» best« nnä meist beliebt « k'üllkeäsr. ^ arum ? Di« , 0nrss "-1'iLte>MbrLvx ist sine tnobssissensobaktllobs Nr2nstruia,velode mit äs» K»tnrxesetrsn übersinstimmt . Vissslbs ist so xeboxe», ä»ss sie mit äer innere» IVanä stes LekLltsrs inNerLbrnnx iisg^ nnä änreb idrs keinen llsnrröbrobsn stie l 'ints ankssnKt nnä in <ll« k'eäsrspitse leitet in stsw z «n»u»Stilen tzasntnm, so cksss äi« ksrksr Decker nie versaxt , noob kleekst . Die Oolck-Dsckern sinck xsrsntiert 14 Lnrnt anckmit bestem, barten Irickinw xesnitrt , ckss beiosde so b»rt « i« Di»m»nt ist nnä sied ckesdslb niodt »dsebrsibt.

Amtsblatt
Keleso« 29.

Erscheint
täglichZSefi eilen Sie de«

^ „Keselkschafter" »
Auflage

über 2700
Inserate SifligA! j Akzidenz-

Druckerei

Abonnements- und Insertionspreise find am Kopfe unseres in
Stadt und Land gut verbreiteten Alattes verzeichnet.

Die kmier -Decker ist »nk sin cknbr in ckie llsnck cke« Lobreibenckenx»r»nti «rt , killt »der sonnsngen «in blensebennlter »u«.

Mim«r>l»sfir>>,,«» ». Lqebmg: 8. V. ikrirek'nlie Alltllilällölllllz.

Kms.8tMMer
:Lotterie. :
aas Lulaß der deatlchea
: Fachausstellung 1910:

LaseL 1 Mark
Haupt,km», 3000 AK.

Lsrräti, i« der
4V. A » l8er ' !-6li6v

knekliälx. Hsgolä.

: 8t « tt «ra » :
heilt E . Denhnrdi 'S « nst Gt » tt - a«t.
«eit 4» A au»r«Ltt ., staatl. «ulgezeich.
Heilverfahren . Pr,spe !t frei. Hererar
«ach Heil»»,.

Me süß
steht rin r»fi,eS. jugendfrtsche, » ntlitzund ein reiner , »»rter , schSner Trintr
«lleS die» er,eu,t:

Steckenpferd 8ilie »« ilch-G «if»
». » sr »« «nn n E » , Radedenl
Prri » 4 « t. 5« ferner « acht der

LilirnmUch -E «« »« Dada
N» , rte » »,r,a,lich » irlrnde » « Mel
,,n G »« « »rspr »ss »» Tnbr oo ^ dei
8 . 4» . Lmt»« « 4<»» 1a w»» 1«.
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